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Wasser- und Schifffahrtsamt Regensburg 

Erlanger Straße 1 

93059 Regensburg 

 

Radartechnische Begutachtung von Brücken über Bundeswasser-

straßen 

 

hier: Neubau einer Brücke über die Unterhäupter der Schleusen Jo-

chenstein, Donau- km ca. 2203,04 

E-Mail von Herr Gerauer von der Firma Grenzkraftwerke GmbH, Pro-

jektbüro Energiespeicher Riedl, Untergriesbach, vom 18.11.2011 

Erlass: BMV-BW 25/BW 21/52.24.14-2/16 S 94- vom 14.12.1994 

 

Die radartechnische Prüfung der geplanten Brücke erfolgte an Hand 

der per E-Mail erhaltenen Pläne, die ich an das WSA Regensburg per 

E-Mail weiterleiten werde. 

Demnach handelt es sich bei der neuen Brücke um eine etwa 4 m brei-

te Betonbrücke, welche die Unterhäupter beider Schleusenkammern 

etwa 18 m unterhalb der Torscharniere rechtwinklig kreuzt. 

Die Längsträger der Brücke bestehen ebenfalls aus Beton und ragen 

etwa 1 m nach unten aus der Fahrbahnplatte heraus. Die Lücke zwi-

schen den Längsträgern beträgt etwa 1 m. 

Die radartechnische Prüfung ergab, dass von der Brücke keine 

nachteiligen Auswirkungen in Form von Abschattungen oder Streufel-

dern auf die mit Radar navigierende Schifffahrt zu erwarten sind, weil 

die Brücke sehr schmal ist und das für die Brücke verwendete Bauma-

terial -Beton- die Radarsignale zum großen Teil absorbiert und nur 

schwach reflektiert. 
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Für die mit Radar navigierende Schifffahrt ändert sich das gewohnte 

Radarbild der Schleuse insofern, dass die Brücke als quer verlaufen-

der Balken permanent sichtbar sein wird und die Bergfahrt dadurch 

nicht mehr erkennen kann, ob das untere Schleusentor offen oder ge-

schlossen ist. Das birgt jedoch kein Risiko in sich, da die Schifffahrt 

nur nach Kommunikation mit den Schleusenbediensteten, mit der übri-

gen Schifffahrt und nur nach Freigabe die Schleuse befährt. 

Besondere Maßnahmen zum Schutz der mit Radar navigierenden 

Schifffahrt sind an der neuen Brücke nicht erforderlich. 

Eine Kopie dieses Schreibens übersende ich nachrichtlich per E-Mail 

an Herrn Gerauer von der Firma Grenzkraftwerke GmbH. 

Im Auftrag 
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